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TCV-Treffen des Regionalkonventes SüdWest 

mit 115. Stiftungsfest KTV Ripuaria Bingen 

in Bingen/Rhein  

vom 09. - 11. Oktober 2015 
 
 
„Hier sind wir versammelt ….“ klang es aus den Kehlen der freudig versammelten Festcorona 
anlässlich des 115. Stiftungsfestes der KTV Ripuaria in Verbindung mit dem TCV-Treffen des 
Regionalkonventes SüdWest am 10.10.2015 im festlich geschmückten Saal der Burg Klopp in 
Bingen/Rhein.  
 
Nach einem köstlichen Schlemmerbuffet konnte der Festsenior Bbr. Christian Schmidt 
v/Krischan viele Bundes- und Cartellbrüder aus nah und fern mit ihren verehrten Damen und 
zahlreiche Gäste willkommen heißen. Ein besonderer Willkommensgruß galt dem Oberbür-
germeister der Stadt Bingen Herrn Thomas Feser. 
 
In einer engagiert vorgetragenen Festrede von Dr. Angela Graf mit dem Thema ihrer Disserta-
tion „Die Wissenschaftselite Deutschlands ” zeichnete sie gestützt auf empirisches Datenmate-
rial das Sozialprofil und die Werdegänge der Wissenschaftselite von 1945 bis heute nach.  
 
„Wer zählt zur deutschen Wissenschaftselite und wie rekrutiert sie sich? Dabei zeigt sich, dass 
soziale Herkunft erheblichen Einfluss auf die Karriere hat. Der 
weit überwiegende Anteil der Elitemitglieder stammt aus 
hochprivilegierten Familienverhältnissen, wobei diese mit 
zunehmendem Machtumfang der Elitepositionen eine größere 
Nähe zur Wirtschaft aufweisen. Umgekehrt findet sich bei den 
wissenschaftlichen Koryphäen eine engere familiäre Bindung 
zum akademischen Feld. Die Ergebnisse erlangen angesichts 
der aktuellen hochschulpolitischen Initiativen zur Förderung 
wissenschaftlicher Eliten besondere Brisanz, da sie das 
propagierte meritokratische Prinzip infrage stellen.” (zitiert aus: 

http://www.campus.de) 
 
Ein besonderer Höhepunkt des diesjährigen Stiftungsfestes war die Aufnahme von Vororts-
präside Wolfgang Graf von der KDStV Grenzmark Schweinfurt als Ehrenbursche sowie die 
Aufnahme der Couleurdamen Christa Braun, Marianne Hermanns, Elsabeth Krupp, Hilde Kre-
ckel, Hilde Löffler und Marlies Ries in die KTV Ripuaria. 
 
Die neuen Mitglieder haben sich durch ihre jahrelange Unterstützung in besonderem Maße für 
die Ripuaria verdient gemacht.  
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Angela Graf 

http://www.campus.de/autoren/angela_graf-4963.html
http://www.campus.de/buecher-campus-verlag/wissenschaft/soziologie/die_wissenschaftselite_deutschlands-9703.html
http://www.campus.de/


 

 2/4 

 
Musikalisch hervorragend begleitet wurde der Festcommers am Klavier von dem Binger Kom-
ponist, Pianist und Multi-Instrumentalist Dr. Gernot Blume.  
 
 
 
 
Begonnen hatte das TCV-Regionalkonventstreffen mit dem 115. 
Stiftungsfest der Ripuaren am Freitagmittag mit einer Ring-Tour „Rund 
um den Niederwald“ mit: 
Schifffahrt von Bingen nach Rüdesheim – Seilbahn zum Nie-
derwalddenkmal – Spaziergang zum Jagdschloss (3 km) – Sessellift 
nach Assmannshausen – Schifffahrt nach Bingen. 

 

Der bei den Ripuaren schon traditionelle “Rheinische Abend” im 
Weingut Hildegardishof in Bingen-Büdesheim wurde unter dem The-
ma “Goethe und Wein” von unserem Ehrenburschen Dr. Günter Weis 
sehr unterhaltsam gestaltet. 

 

Während am Samstagmorgen die Bundesbrüder der Ripuaren beim 
Generalconvent über wichtige Weichenstellungen für die Zukunft der 
Verbindung zu beschließen hatten, konnten sich die Cartellbrüder und 
die Damen zur gleichen Zeit dem Kulturprogramm „Das Leben und 
Wirken der Hl. Hildegard von Bingen“ widmen. 
 
 
 
Am Samstagnachmittag standen die Besichtigung des 
Fachhochschul-Campus in Bingen-Büdesheim und In-
formationen über die Studiensituation durch unseren 
Ehrenphilister Prof. Dr. Klaus Becker auf dem Pro-
gramm. 
 
 
 
 
 
 
Das Fest beendeten am Sonntagmorgen ein Gottesdienst mit anschließendem Exbummel bei 
bayerischer Brotzeit im Pfarrzentrum auf Einladung unseres Ehrenburschen Pfarrer Norbert 
Kley und das obligatorische Gruppenfoto mit den zu dieser Zeit noch anwesenden Festgästen. 
 
 
 
Viele sehr positive Rückmeldungen der Bundes- und Cartellbrüder nach dem Stiftungsfest lob-
ten die hervorragende Organisation des Treffens und geben zur Hoffnung Anlass, dass auch 
künftig viele Bundes- und Cartellbrüder an solchen Veranstaltungen teilnehmen werden. 

 
Niederwalddenkmal 

 
Fachhochschule Bingen, Campus Büdesheim 

Quelle: FH Bingen 

http://www.bingen.de/media/aa46fa98-5de3-4a7c-90e3-2d06cc95019e/fachhochschule-bingen-campus-buedesheim.jpg?mw=1200
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Impressionen 
 

 
 

  
 

  
 

  
 

FH-Präsident Prof. Dr. Klaus Becker 
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Wachenheim im November 2015 
Gerhard Moßmann v/Arcus AHxx 


